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Sitzungstermine für den Monat September 2007

Im Monat Juli 2007 finden keine planmäßigen Sitzungen statt.

Tagungsort: Sitzungssaal Rathaus Panketal 

Ortsentwicklungsausschuss Montag 17.09.2007, 19.00 Uhr

Sozialausschuss Dienstag 18.09.2007, 19.00 Uhr

Finanzausschuss Mittwoch 19.09.2007, 19.00 Uhr

Hauptausschuss Donnerstag 20.09.2007, 18.00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Montag 24.09.2007, 19.00 Uhr

Petitionsausschuss Donnerstag 27.09.2007, 19.00 Uhr

Die Ortsbeiräte Schwanebeck und Zepernick tagen am 18.09.2007 um 18.00 bzw. 19.00 Uhr. Der Ortsbeirat Schwanebeck
tagt regelmäßig am Genfer Platz 2. Die Tagungsorte des Ortsbeirates Zepernick wechseln. Den konkreten Ort können Sie
bei Frau Köppen unter der Rufnummer 030/94511241 erfragen.

M. Jansch
Büro Bürgermeister

auch im Internet: www.panketal.de
(Sie können den Panketal Boten auch als Newsletter abonnieren)

Notrufe und Störungsdienste
Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berliner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnummern (Po-
lizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) erreicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Polizei bzw. Feuerwehr.
Von dort werden die Einsätze an die entsprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Polizeiwache Bernau bzw. Feu-
erwehrleitstelle Eberswalde). Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis heute nicht in der Lage, ortsspezifi-
sche Notrufweiterleitungen zu bewerkstelligen. Im Notfall sollten Sie dennoch diese Notfallrufnummern wählen, da die praktische
Anrufweitergabe inzwischen relativ reibungslos funktioniert. Unabhängig davon besteht aber auch die Möglichkeit, die rund um
die Uhr besetzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen unter:

Polizei (Wache Bernau) 03338-3610
Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334-354949

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:
Elektroenergie (e.dis) 0180-1213140
Gas (EWE) oder 03337-4507430 01801-393200
Frischwasser
(WAV Panke-Finow) oder 03338-61333 0171-6441333
Abwasser (Kommunalservice Panketal) 
oder 03334-58190 03334-581912
Notruf Grubenentleerung Fa. Ludwig 03342-80621
Elektroanlagen Zepernick (EAZ) 0173-6105060
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ALLGEMEINES

Die Arbeitsgruppe ÖPNV informiert:

Liebe Panketaler Bürgerinnen und Bürger,

die AG Öffentlicher Personennahverkehr der Gemeindevertre-
tung hatte am 09. August zum 3. öffentlichen Bürgerforum ÖP-
NV in das Rathaus Panketal eingeladen. 
Zum Forum kamen vor allem Stammfahrgäste der Buslinien und
Bürger, die sich für den Ausbau des ÖPNV in unserer Gemein-
de engagieren, darunter weitere Gemeindevertreter und berufe-
ne Bürger.

Unsere Gäste und sachkundigen Gesprächspartner waren wie-
derum der Geschäftsführer der Barnimer Busgesellschaft, Herr
Wruck, der Leiter des Betriebshofes Bernau, Herr Schneider,
und der für den ÖPNV zuständige Fachmitarbeiter des Landkrei-
ses, Herr Weber.

Mit Freunde konnten wir gemeinsam feststellen, dass die Pan-
ketallinie 900 einen festen Platz im öffentlichen Leben unserer
Gemeinde einnimmt. Selbstverständlich wünschen wir uns noch
mehr Fahrgäste, überall gut ausgebaute Straßen und Busverbin-
dungen auch an Wochenenden.

Herr Wruck konnte uns positive Nachrichten für diese Linie mit-

bringen. So wird die Forderung vieler Bürger nach einer zusätz-
lichen Busverbindung in den Abendstunden ab 27. August 2007
realisiert. Und die bessere Übereinstimmung zwischen S-Bahn
und Bus am Nachmittag ist ebenfalls sehr zu begrüßen. (Sie fin-
den in dieser Ausgabe den betreffenden Teil des neuen
Fahrplanes der Linie 900.)

Die geforderte  Busanbindung zum HELIOS 
Klinikum ist mit den Buslinien 893, 259 und 351 bereits Wirk-
lichkeit geworden.

Diskutiert wurden viele weitere Entwicklungen im ÖPNV und da-
bei auch so genannte heiße Eisen, wie Pünktlichkeit, Freundlich-
keit, behindertengerechte Fahrmöglichkeiten und der zuneh-
mende Vandalismus nicht ausgespart. Sympathie gab es z.B.
auch für die Initiativen zur kostenlosen Schulbeförderung und
bezahlbaren Tarifen.

Selbstverständlich wurde auch unser „jüngstes Kind“ des ÖPNV
in Panketal, das Seniorenheim und Hobrechtsfelde mit dem Bus
891 endlich anbindet und Fahrten zum Gorinsee  ermöglicht, all-
seitig beleuchtet. Beachten Sie hier die weiteren Verbesserun-
gen ab 27. August 2007 an den Aushängen der Barnimer Bus-
gesellschaft.

Hier hätten die Arbeitsgruppe ÖPNV und Teilnehmer des Bürger-
forums auch gerne mit den Bürgern aus der Robert-Koch-Straße
und der Buchenallee diskutiert, die nunmehr durch Haltestellen
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den Bus bequemer nutzen können. Ihre Ideen, Kritiken und Vor-
schläge hätten uns interessiert.

Natürlich trägt die Tatsache, dass die Buslinie 900 wieder direkt
über die Schönower Straße in Richtung Bernau fährt, erfreuli-
cherweise zur Verkehrsberuhigung in den bereits genannten
Straßen bei.

Die Arbeitsgruppe ÖPNV, die auf Beschluss der Gemeindever-
tretung arbeitet, wird auch weitere Bürgerforen durchführen.
Schließlich geht es um die Realisierung weiterer Vorschläge. So
z.B. die bessere Nutzung der VVB-Vitrinen am S-Bahnhof Ze-
pernick für Informationen zum ÖPNV. Sicher ist dies neben der
Barnimer Busgesellschaft auch eine interessante Aufgabe für
die Fahrgastverbände.

Ebenso sollte die Forderung nach einer Möglichkeit, in der Nähe
des S-Bahnhofes Fahrscheine für den ÖPNV zu kaufen, sehr
bald realisiert werden.

Und eine Bitte wird umgehend erfüllt: Bei den freundlichen Kol-
leginnen am Empfang des Rathauses Panketal kann man jetzt
auch die Fahrpläne für alle Buslinien erhalten, die Panketal
berühren.

Christel Zillmann, Hans-Joachim Bernhardt
Leiter der AG ÖPNV

KULTUR

Gedenktaler anlässlich „750 Jahre
Schwanebeck“ herausgebracht /Schau-
prägen während des Festwochenendes

750 Jahre Schwanebeck 7. bis 9. September 2007 – aus diesem
feierlichen Anlass brachte die Firma Simm in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Panketal einen Gedenktaler heraus. Der Taler
zeigt auf der Vorderseite die Schwanebecker Dorfkirche als älte-
stes Bauwerk des Ortsteils und auf der Rückseite das Autobahn-
dreieck Schwanebeck.
Im Rahmen der Feierlichkeiten 750 Jahre Schwanebeck 7. bis 9.
September 2007, findet ein Schauprägen in mittelalterlicher
Münztechnik mit dem Fallhammer statt.
Der 3 Meter hohe und rund 500 kg schwere Fallhammer wurde
zwischen dem 14. und 16. Jahrhundert zum Prägen von Münzen
und Medaillen benutzt.
Die Wirkungsweise der sehr massiven Maschine ist so einfach
wie beeindruckend. Ein Gewicht von 42 Kilo fällt nach unten,
schlägt auf einer nur münzengroßen Fläche auf, auf die ein pas-
sender Metallrohling gelegt wurde. Je nach Fallhöhe entspricht
dies einem Aufschlagdruck von rund 30 bis 50 Tonnen. Mit ei-
nem lauten Knall entsteht zwischen dem Ober- und dem Unter-
stempel bei jedem „Schlag“ ein kleines Kunstwerk in Silber oder
Zinn.
Jeder Besucher hat die Möglichkeit, sich seinen Gedenktaler in
Zinn schon ab 3,50 € selbst prägen zu lassen. Die Sonderprä-
gung ist in 999/0000 Feinsilber schon ab 20,00 € erhältlich. Die
Feinsilberauflage ist auf 750 Stück limitiert und nummeriert.

Christina Crusius
SG Öffentlichkeitsarbeit

Ortsführungen zur 750-Jahrfeier von 
Schwanebeck

- Führungen: „750 Jahre –Schwanebeck – auf den Spuren der
Feldsteine in   Architektur des Dorfes und der Dorfkirche“

- Termine: Mittwochs um 10.30 Uhr
19.09.; 17.10. 2007

- Treffpunkt vor der Kirche (Bushaltestelle)

- Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen

- Entgelt: 3,00 Euro/Person bzw. 1,50 Euro/Kind

- Dauer: ca. eine Stunde

- Führung durch Landschafts- und Naturparkführer Architekt Ar-
no Weber

- Andere Termine auf Anfrage 030 94419674
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Neues aus der Bibliothek!

Die 750-Jahrfeier in Schwanebeck rückt immer näher. Passend
zu dieser Feierlichkeit können Sie Postkarten von Schwanebeck
und die Schwanebecker Festschrift in den Bibliotheken Panke-
tals erwerben.

Ab dem 28.08.2007 gelten wieder die gewohnten Öffnungszei-
ten in der Hauptstelle im OT Zepernick.

Bibliothek Panketal Bibliothek Panketal 
OT Zepernick OT Schwanebeck
Schönower Straße 105 Genfer Platz 2
16341 Panketal 16341 Panketal
Tel: 030 / 944 61 77 Tel.: 030 / 947 967 83 (AB)
Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Di und Do: 10.00 – 12.00 Uhr Di und Do: 09.00 – 12.00 Uhr

13.00 – 19.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Mi:      13.00 – 18.00 Uhr
Fr.:      09.00 – 12.00 Uhr

Achtung:
Die Bibliothek Panketal im OT Schwanebeck hat

vom 10.09. – 14.09.2007
wegen Urlaub geschlossen.
Bitte versorgen Sie sich rechtzeitig mit ausreichend Medien oder
besuchen die Bibliothek im OT Zepernick.

Veranstaltungstipp: 
In der Bibliothek Panketal OT Zepernick erleben Sie am Don-
nerstag, dem 13.09.2007 um 18:30 Uhr einen Krimiabend der
besonderen Art. Zwei echte Kommissare aus dem Barnim la-
den Sie zu einer Lesung Ihres Romans, unter dem Motto: „Kri-
minaltango! – zwei Profis lassen bitten“, ein. (Der Eintritt ist
kostenlos)

Jetzt in Ihrer Bibliothek:
Andrea Maria Schenkel : Tannöd

Sie nennen ihn nur noch den Mordhof, den einsam
gelegenen Hof der Danners in Tannöd. Eine ganze
Familie wurde in einer Nacht ausgelöscht, mit der
Spitzhacke erschlagen. Gemocht hat sie kaum je-
mand, mürrische, geizige Leute waren sie und den ein oder an-
deren hat der alte Bauer wohl auch übers Ohr gehauen. Aber
selbst die Kinder wurden grausam ermordet, und so geht die
Angst um im Dorf, denn vom Mörder fehlt jede Spur. Diese Spur
muss der Leser aufnehmen. Unheimlich wird es, weil man jeden
Schritt des Mörders mit verfolgt, ihn beobachtet bei seinen all-
täglichen Verrichtungen, ohne seine Identität zu kennen. 
Ausgezeichnet mit dem Deutschen Krimipreis 2007!

Sankt Annen Kirche Zepernick

Konzert für 2 Gitarren, Gesang & Orgel
Sonntag, 23.9., 17 Uhr

mit Daniel Wolff und Daniel Göritz (Gitarre), Bettina Bruns
(Sopran), Karin und Helmut Zapf (Orgel)

Das Konzert, mit vielen Bachwerken im Programm, ist vor allem
geprägt durch  Bearbeitungen des so genannten Orgelbüchl-
eins von Joh. Seb. Bach. Verschiedene Choräle werden so-
wohl im Original mit der Orgel als auch in der Bearbeitung
(Göritz/Wolff) für Gitarrenduo erklingen. Durch dieses Gegenü-
ber kommt die ganze Kompositionskunst Johann Sebastian
Bachs zum Ausdruck – denn die Instrumentationen für zwei Gi-
tarren beleuchten die besondere klangliche Sensibilität des
Bachschen Kontrapunkts und bieten Gelegenheit, durch den
Wechsel mit der Orgel, sich der Innigkeit der Choräle ganz aufs
Neue zu nähern. Um diesen Schwerpunkt des Konzertes zu ver-
stärken wurden Arien und Rezitative aus den Bachkantaten
„Ich hab genug“ – „0 ewiges Feuer, o Ursprung der Liebe“
und „Mein Herze schwimmt in Blut“ mit ins Programm ge-
nommen. Natürlich wird Italienische Gitarrenmusik aus dem
15./16.Jahrhundert (von Francesco da Milano) nicht fehlen. 

Die beiden Gitarristen lernten sich 1994 während ihres Dokto-
rats an der Manhattan School of Music in New York kennen. Ih-
re ähnlich gelagerten Aktivitäten im Bereich des Komponierens,
Arrangierens und auch ihr gemeinsames musikwissenschaftli-
ches Interesse führten bald zu ihrer Zusammenarbeit als Duo.
Daniel Wolff ist Brasilianer, lebt in Porto Alegre und ist Professor
für klassische Gitarre und Orchestration an der dortigen Univer-
sität.
Daniel Göritz lebt in Berlin und lehrt als Professor für klassische
Gitarre an der Musikhochschule “Hanns Eisler”.
Neben ihren vielfältigen individuellen kammermusikalischen und
solistischen Aktivitäten in ihrer Heimat führen sie trotz der geo-
graphischen Distanz die Zusammenarbeit im Duo mit Regel-
mäßigkeit fort.
Das Hauptinteresse des Duos gilt der Erweiterung des Gitarren-
repertoires durch ungewöhnliche neue eigene Bearbeitungen
klassischer Werke von Komponisten wie z.B. J.S. Bach, L. v.
Beethoven, F. Schubert oder R. Schumann.
Zurzeit arbeitet das Duo an einer mehrteiligen Reihe von CD-
Aufnahmen dieser Bearbeitungen. 
Bettina Bruns lebt in Berlin und studierte klassischen Gesang
und freie Kunst in der Hansestadt Hamburg. Sie arbeitet als
Konzert- und Oratoriensängerin sowie als Performerin in den
Grenzbereichen der Darstellenden Kunst und Musik.

Eintritt: 10,00 € ; erm 8,00 €
Kartenvorbestellungen unter www.randspiele.de oder per Fax
030 98311461



Gemeinde Panketal - Nummer 8 Aus der Gemeinde 31. August 2007 7

KINDER + JUGEND

Auch weiterhin viele Schulkinder
in Panketal

Panketal bleibt kinderreich. Diesen Schluss lassen jetzt der Ver-
waltung vorliegende Zahlen zu. Danach ist der Zuzug auch jun-
ger Bürger(innen) in unseren Ort ungebrochen.
Nimmt man als Geburtsjahrgang die Zeit vom 01. 09. bis 31. 08.,
was etwa dem Kitajahr und dem Schuljahr entspricht, zeigt sich
folgendes Bild:

Jahrgang Anzahl Kinder am Schüler(innen) 
der Klasse 1

Ende des 01.07.2006 im Schuljahr Anzahl
2000/01 85 149 2006/07 165
2001/02 91 135 2007/08*) 165
2002/03 121 140 2008/09*) 174

*) Zahlen per 20. 07. 2007

Übereinstimmend mit Demographieprognosen, die das Land
Brandenburg veranlasst hat, wird davon ausgegangen, dass bis
mindestens 2020 mit Kinderzahlen in dieser Höhe zu rechnen ist,
dann aber die Zahlen der unter 15-Jährigen bis 2030 etwa 1,7%
unter das Bevölkerungsniveau von 2004 sinken. 

Die Verwaltung rechnet daher – wenn die Prognosen stimmen -
für etwa 12 – 15 Jahre mit der Notwendigkeit, in den Panketaler
Grundschulen sieben Züge vorhalten zu müssen. Derzeit sind
die Schulen auf sechs Züge ausgelegt, in Schwanebeck zwei
und in Zepernick vier. Zur Lösung werden mehrere Modelle dis-
kutiert: 

• Ausbau der Zepernicker Schule auf durchgehend fünf Züge.
Dies könnte die schon jetzt größte Grundschule Brandenburgs
auf eine Kapazität von bis zu 840 Kindern hoch katapultieren.

• Ausbau der Grundschule Schwanebeck auf durchgehend drei
Züge. Dies würde zu einer Kapazität von bis zu 504 Kindern
führen.

• Errichtung einer dritten Grundschule. Dies könnte in privater
Trägerschaft geschehen und wäre dann für Panketal mit nur
wenigen Kosten verbunden. Seit einiger Zeit führt die Verwal-
tung Gespräche mit einem Trägerverein, der eine solche Schu-
le in Panketal errichten will.

Bis diese Modelle fundiert ausgearbeitet sind, die Gemeindever-
tretung entsprechende Beschlüsse gefasst hat und notwendige
Baumaßnahmen fertig sind, wird noch einige Zeit vergehen. Si-
cherheitshalber ist daher für das kommende Schuljahr geplant,
eine dritte 1. Klasse in der Grundschule Schwanebeck einzurich-
ten. 

Der Schulbezirk Panketal soll dazu, einer neueren Richtlinie des
Bildungsministeriums folgend, in zwei Einzugbereiche gegliedert
werden, die von jeweils einer der Grundschulen betreut werden.
Die Schwanebecker Grundschule soll zuständig sein für das
Territorium südlich der Linie Bucher Straße - Dranse. Von
den jetzt 174 Erstklässlern des Schuljahres 2008/2009 würden
dann 103 nach Zepernick gehen und 71 nach Schwanebeck. 

Für diese Planung laufen noch nähere Abstimmungen mit den
Schulen. Auch die Gemeindevertretung diskutierte in ihrer letzten
Sitzung am 27. 08. 2007 darüber.

Neue Mensa für das Schulzentrum 
Zepernick

Um die unbefriedigende Situation der Schulspeisung im Schul-
zentrum Zepernick deutlich zu verbessern, beschloss die Panke-
taler Gemeindevertretung den Bau einer neuen Mensa für über
750.000 Euro. Seit sieben Monaten wird nun gebaut. Jetzt ist die
Endphase erreicht: Die neue Mensa wird am 27. oder 28. Sep-
tember 2007 ihre Pforten öffnen und wesentlich Platz und Kom-
fort für Schüler(innen) wie Betreiber bieten.

Der Bau, der Platz für 186 Schüler(innen) pro Durchgang bietet,
sollte nach ursprünglichen Planungen sogar noch eher fertig
sein. Das ehrgeizige Ziel wurde knapp verfehlt. Daher stehen für
den ersten Monat des neuen Schuljahres den Kindern weiterhin
die bisherigen Räume der Grundschule für das Mittagessen of-
fen.

Sommercamp 2007 in Panketal  – 
Ein Rückblick

Auf Initiative des
Barnimer Jugend-
werk e.V., des
Freizeithauswür-
fel e.V., der SG
Einheit Zepernick
e.V. und der Ju-
gendkoordinatorin
fand auch in die-
sem Jahr am er-
sten Augustwo-
chenende auf

dem Sportplatzgelände Zepernick das Sommercamp für Kids
von 10 bis 14 Jahren statt. Wie schon im letzten Jahr galt das
Motto: In der eigenen Gemeinde was erleben! 

Und erleben konnten die Kids wieder sehr viel. Durch Unterstüt-
zung des Reit- und Fahrvereins Hubertus Zepernick, der Sekti-
on Bogenschießen der SG Einheit e.V., der Tanzgruppe der Ge-
samtschule Zepernick unter Leitung Frau Renners, der East-Si-
de-Fun-Crew Bernau, des Teams des Hochseilklettergartens in
Hobi, der Künstlergruppe „Raum und Zeit“ und vielen anderen
Akteuren, konnten wir ein erlebnisreiches und buntes Programm
zusammenstellen, bei dem die TeilnehmerInnen offensichtlich
ihren Spaß hatten. 

Im Ergebnis dessen ist beispielsweise ein bunt gestalteter Con-
tainer auf dem Sportplatz zu bewundern, der unter Anleitung von
erfahrenen Künstlern durch die Kids gemeinschaftlich besprüht
worden ist. 

Auch der Sonnengott war uns in diesem Jahr sehr wohl geson-
nen und bescherte uns unerwarteter Weise fantastisches Som-
merwetter. So
wurden unsere
Zeltunterkünfte
diesmal nicht
auf eine harte
Probe gestellt
und konnten
entspannt im
Sommerwind ih-
re Leinen bau-
meln lassen. 
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Zusammenfassend ist zu sagen, dass wir wieder viel Spaß hat-
ten, eine Menge erlebt und Neues kennen gelernt haben. An die-
ser Stelle sei noch einmal allen Unterstützern, Helfern und natür-
lich unseren drei JugendgruppenleiterInnen gedankt, die sich für
das Camp engagiert und ins Programm eingebracht haben.
Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr!

Das Sommercamp ist eine geförderte Veranstaltung des Land-
kreises Barnim und der Gemeinde Panketal.

Viele Grüße! Eure Jugendkoordinatorin Silvana Schmidt

Eltern werden ist nicht schwer – 
Eltern sein dagegen sehr

Die Bernauer Erziehungs- und Familien-bera-
tungsstelle der AWO - Sozialen Dienste star-
tet in der Kita „Pusteblume“ in Wandlitz
einen Elternkurs

Ab dem 17.09.2007 findet in den Räumen der Kita „Pusteblume“
(AWO Soziale Dienste „Am Weinberg“ gGmbH) ein Elternkurs
statt.

Der Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder“ zeigt, wie  durch
Anleitung wirksame Erziehung möglich ist. Inhaltliche Ziele sind
das Selbstvertrauen als Eltern stärken, die für die Familie be-
deutsamen Werte deutlich machen und die Fähigkeiten zum
Verhandeln, zum Grenzen setzen und zum Zuhören erweitern.
Wichtige Themen sind der Ausdruck von Bedürfnissen und Ge-
fühlen, Kommunikationsformen, Verhandlungskunst und der
Umgang mit Abmachungen und Regeln. Das Hauptanliegen die-
ses Angebotes ist die Unterstützung einer Familienstruktur, in
der alle gern leben und in der gestritten werden kann, ohne das
Gegenüber zu verletzen, in der Grenzen und Menschen respek-
tiert werden.

Nach einer kurzen theoretischen Einleitung zu Beginn des Kurs-
abends wird durch praktische Übungen und durch den gemein-
samen Erfahrungsaustausch der Eltern der Bezug zum Famili-
enalltag hergestellt.

Der Elternkurs findet 
ab dem 17.09. 2007 wöchentlich montags
in der Zeit von 18:00 bis 20:30 Uhr
in der Kita „Pusteblume“ der AWO - Sozialen 
Dienste „Am Weinberg“ gGmbH, 
Thälmannstraße 104, Haus 2, 16348 Wandlitz, 

statt.

Der Kurs umfasst 10 Termine, wobei der 15.10.2007 wegen der
Herbstferien kursfrei sein wird. Letzter Kursabend wird der
26.11.2007 sein.
Für Materialkosten wird ein Beitrag von 20 € pro TeilnehmerIn
erhoben (Ermäßigung wäre abzusprechen). Kinderbetreuung ist
im Einzelfall nach Vereinbarung möglich.
Der Elternkurs wird von den zertifizierten KursleiterInnen Di-
pl.-Sozialpädagogin Karin Scholz und Dipl.-Sozialpädagoge
Heiko Pohl der Erziehungs- und Familienberatungsstelle Ber-
nau durchgeführt. 
Elternpaare, Alleinerziehende sowie Elternteile von Kindern und
Jugendlichen jeglichen Alters sind herzlich willkommen.  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte bis spätestens 10.09.
2007
an Frau Scholz, Tel.: 0 33 38 / 39 19 21 oder
an Herrn Pohl, Tel.: 0 33 38 / 39 19 22.

SPORT

SG Schwanebeck98 e.V - Verein mit dem
Gütesiegel Sport pro Gesundheit 

Bewegung tut dem Rücken gut
Immer mehr Menschen leiden unter Rückenschmerzen. Viele
Rückenschmerzen sind nichts anderes als die Folge falschen
Alltagsverhaltens, wie z.B. Bewegungsmangel, zu langes oder
falsches Sitzen, Gehen und Stehen. Dagegen kann man etwas
tun.

In unserem Kurs „Rücken fit“ mit Wirbelsäulengymnastik er-
lernen Sie unter Anleitung qualifizierter Übungsleiter, praktische
Tipps für ein rücken-freundliches Leben rund um die Uhr

• „Rücken fit“ mit Wirbelsäulengymnastik vom 12.9.-
14.11.07
mittwochs von 20.20-21.50 Uhr in der Turnhalle der Gesamt-
schule Zepernick /Schönerlinderstr.

Neben rückengerechter Bewegung absolvieren Sie ein Übungs-
programm zur Kräftigung, Mobilisierung und Dehnung der Wir-
belsäulen- und Rumpfmuskulatur mit Gymnastik, Wissensver-
mittlung und Entspannung.

• Nordic Walking für Einsteiger vom 10.09.-15.11.07
samstags von 9.30 – 11.00 Uhr

Wer sich aktiv entspannen und gleichzeitig sein Herz-Kreislauf-
system und die Muskulatur trainieren möchte, ist in diesem Kurs
genau richtig. In diesem Kurs wird die Nordic Walking Technik
erlernt und die dazugehörigen Dehnungs-übungen vorgestellt.
Nordic Walking ist eine sanfte Ausdauersportart und für jeden
geeignet. 
Diese Kurse sind ein Präventionsangebot und von den Kranken-
kassen anerkannt. Es werden 80% der Kurskosten rückerstattet.

Kurskosten: 80.-Euro (Vereinsmitglieder 70,-Euro)
Anmeldungen erbeten.
Simone Bohnheio (Rückenschulleiterin)
Tel.Nr. 030/944 25 28 und 0171/3268 292

SV Schwanebeck e. V. – Volleyball –

Die Freizeitvolleyballer des SV Schwanebeck suchen Verstär-
kung für ihre Mix-Mannschaft.

Trainingszeit: Donnerstag 20 – 22 Uhr

Rückfragen unter Tel.: 9445694 (nach 18:00 Uhr)
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Mitteilung des CDU-Ortsverbandes Panketal

Einladung zur öffentlichen Mitgliederversammlung der CDU
Panketal am Donnerstag dem 06.09. 2007 Beginn 19:00 Uhr
Gaststätte zur Panke, Schönower Straße 38 in 16341 Panke-
tal. 

Wegen des Kreisparteitages der CDU Barnim am 14.09.2007
in Eberswalde wurde diese Mitgliederversammlung auf den
06.09.2007 verlegt.

Gäste sind herzlich willkommen.

Für den Vorstand

Hans-Joachim Bernhardt

Mitteilungen des SPD Ortsvereins Panketal

Zur nächsten Versammlung lädt der SPD-Ortsverein am 3. Sep-
tember um 19.00 Uhr in “Leo’s Restaurant”,  Schönower Straße
herzlich ein.
Die nächste Sitzung der SPD-Fraktion findet am 13. September
um 19.00 in “Leo’s Restaurant”,  Schönower Straße statt.

Gäste sind herzlich willkommen!

Weitere Informationen unter www.spd-panketal.de

Uwe Voß
Ortsvereinsvorsitzender

Einladung zur Mitgliederversammlung der
Basisgruppe Zepernick der Linkspartei

Zur öffentlichen Mitgliederversammlung der Basisgruppe laden
wir herzlich ein.

Termin: 10. September 2007, 19.00 Uhr
im Gemeinschaftshaus, Mommsenstraße.

Es geht um die Vorbereitung der Kommunalwahlen und die Wahl
der Leitung der Basisgruppe. 

Für die Leitung
Frank Todtmann

Einladungen der Fraktion DIE LINKE 
Gemeindevertretung Panketal

(1) Zur öffentlichen Sitzung der Fraktion DIE LINKE am

13. September 2007, 18.00 Uhr

laden wir herzlich ein.

Beratungsort: Rathaussaal, Schönower Straße 105

(2) Vorankündigung und Einladung zum 3. Panketaler Gespräch
der Linkspartei am

08. Oktober 2007, 19.00 Uhr,

Rathaussaal, Schönower Straße 105

Wir wollen mit unseren Gästen über das Thema „In Würde alt
werden in Panketal“ sprechen und das Rentensofortprogramm
der Linksfraktion im Bundestag vorstellen.

Christel Zillmann
amt. Fraktionsvorsitzende

WIRTSCHAFT

Einladung zum 11. Unternehmerstammtisch
Panketal

Sehr geehrte Unternehmerin, sehr geehrter Unternehmer, 
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
zum 11. Unternehmerstammtisch Panketal,
am Dienstag, dem 4. September 2007, 19.00 Uhr,
in LEO’s Restaurant, Schönower Straße 59, 16341 Panketal/OT
Zepernick, lade ich Sie herzlich ein.

Wir hören ein Referat zum Thema “Unterstützung der Un-
ternehmer durch die Arbeitsagentur bei der Personalbeschaf-
fung, Auswahl und gegebenenfalls beim Einsatz von Förderins-
tumenten” von Herrn André Wolff, Arbeitsagentur Eberswalde.

Erfahren Sie Neues, nutzen Sie die Gelegenheit zum Er-
fahrungsaustausch und für persönliche Gespräche. 

Für das leibliche Wohl sorgt das Team von LEO’s Restauration.
Wir bitten Sie um einen Unkostenbeitrag in Höhe von 10,00
EUR.

Das Treffen ist Teil einer Veranstaltungsreihe, die einmal im
Quartal stattfindet. Anmeldungen für Firmenpräsentationen
nehmen wir gern wieder entgegen, rufen Sie uns bitte an oder
bewerben Sie sich am Stammtischabend.

Vergessen Sie nicht, Ihre Visitenkarten und Flyer oder andere
Informationsmaterialen mitzubringen. Sie erhalten wiederum
Gelegenheit, diese auszulegen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten Sie, Ihre Teilnahme zu
bestätigen.

Melden Sie sich bitte bis zum 30. August 2007 verbindlich bei 
Sommerfeldt Werbung und Gestaltung,
Astrid Sommerfeldt,
unter der Telefonnummer 030/94 41 41 12, 
per FAX unter 030/94 41 41 13 oder
per E-Mail unter nauck.sommerfeldt@t-online.de an.

Wir bitten um Verständnis!
Sollten Sie nach erfolgter Anmeldung wieder absagen müssen,
tun Sie dies bitte ebenfalls bis zum 30. August 2007, da wir
spätere Abmeldungen aus bewirtungstechnischen Gründen
nicht akzeptieren können und Sie dann auch bei Nichtteilnahme
den Betrag für entstehende Unkosten bezahlen müssten. Vielen
Dank. 

Astrid Sommerfeldt


